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Bestätigter Fall von Neuer Inuenza (Schweinegrippe) in
Dresden

In Sachsen ist ein weiterer Fall der Neuen Grippe bestätigt worden. Dabei
handelt es sich um eine Medizinstudentin aus Dresden, die am Vormittag
des 04.06.09 aus New York zurückgekehrt war.

Unter dem Verdacht auf Schweinegrippe erfolgte am Freitagabend
(05.6.09) die stationäre Aufnahme. Nach Aufklärung über die erforderliche
Verhaltensweise wurde die beschwerdefreie Patientin am Samstagabend in
die häusliche Isolierung entlassen.

Angesichts der Erkrankungszahlen in den USA muss auch in Deutschland
mit einer Zunahme an Erkrankungen gerechnet werden. Es besteht dennoch
kein Grund zur Besorgnis, da die Erkrankungsverläufe der in Deutschland
erkrankten Patienten bisher ausnahmslos leicht waren. Die Neue Inuenza
spricht zudem gut auf Medikamente (Neuraminidasehemnmer) an, welche
derzeit in ausreichender Menge zur Verfügung stehen.

Für Rückfragen steht das Gesundheitsamt Dresden während der Dienstzeit
unter Tel. 0351-488 8206 zur Verfügung.
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